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vermögen der Reniremen an , und untersaget allen

Eingesessenen , den Renitenten Capttalien oder Zinsen

abzuführcn . § . 17 . Die Stadt Emden wird der ihr zu.

stehenden Deichhrbung und der Mir . Aufsicht der Deiche

widerrechtlich entsetzet . § 18 Die Emder -Herrlich ,

keiren werdei » sequestrirer . § . ly Nach diestr

Schwächung der Renitenten ziehen drei Compagnien
Dänen wieder ab . Die gehorsamen Stande lassen
zwar gern « den Druck der Renitenten geschehen , suchen
« her doch die Landes . Constitution aufrecht zu erhalten .

Zweiter Abschnitt .
§ . 1 . Die östfriesische » Unruhen werden -ein Ge .

tzenstand der - Verhandlungen zwischen Holland ,
England , und Zrankreich auf dem Friedens . Lon .

grcß Zu Soisions . §. 2 . Der holländische Gesandte
Hop und der Cardinal Fleury treten mit dem kaiserli ,
chen Gesandten , Grafen von Sinzendorf über die oftfrie -

fischen Angelegenheiten in Conferenz . § . z . Der Fürst
läßt wider alle Verhatrdlungen über die Streitigkeiten
zwischen ihm und den Ständen protestiren . §. 4 Der

Naiftr bestätiget zwar in einer erlassenen Resolution
Nochmalm -chie vorigen Dekrete , befielt aber einen all¬

gemeinen Landtag auszufchkeiben , und errheiler der «
Renitenten eine Amnestie , wenn sie sich völlig
subnrittiren werden . L. 5 . Doch diese zweideutige
Resolution beruhiget so wenig die Stadt Emden , und
ihre Anhänger , §. 6 . als die General . Staaten . Diese
lassen ihre Bedenklichkeiten darüber hem Kaiser in Wien ,
§ . 7 . und den französischen und englischen Gesandten in
Soisions miktheilrn . Dir Folge davon ist eine für dH
Renitenten günstigere - kaiserliche Deklaration ver

* * vori-
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vorigen Resolution , §. 8 . und die nun auf Zuspruch
der General ' Staaten erfolgte völlig unbedingte Sub¬
mission der Stadt Emden . K. 9 . Die kaiserliche sub «
delegitte Commisswu läßt sich aber von dem fürstliche «
Mintsterjo überholen , diese Sabmissions - Acte ; u .vrr «
tverfen . L, i « . Der Raiser nimmt dieses Benehme »
der Commission ungnädig auf , erkennet die Lmder
Submissions - Acre für genugrhuend , und ertheilet
eine neue günstigere Resolutiyn für die Renitenten ,
tz . n . Der Canzler Breneiftn machet Anmerkungen
über diese kaiserliche Resolution , und sendet sie dem kai¬
serlichen Hoflager ei« . K. l2 . Dagegen reiche « die alte «
Stände überhaupt und die Stadt Emden besonders ihre
Beschwerden sowohl wider dir bisherigen kaiserlichen
Decket « , als wider die Verordnungen der Commission
dem Rkichshossath ein ,

Dritter Abschnitt.
§, r . Die ostfricsischen Streitigkeiten ruhe » in Wien ,

indem der Kaiser sowohl den Fürsten über seine Prote¬
station wider die lezte Resolution , als die alten Stande
über ihre eingereichten Gravamina unbeschieden läßt .
§ . 2 . Die Bundesgenossen des Gevillischen Traktats
Spanien , Frankreich , England und die vereinigten Nie¬
derlande verlangen von dem Kaiser , daß er mit ihnen
die offfrirsifchen Streitigkeiten durch ein festes Regula¬
tiv abstellen solle . Hierauf will der Kaiser sich nicht
Massen , laßt die ssisriesische Streitsache in Wien wieder
vornehmen , und § . z . ertheilt selbst einen Definiriy -
Bescheid , wie ferner in dieser Sache verfahren werde «
soll . K. 4 . Diesen in vielen Puncten dunklen Bescheid
finden die alten Stände für sich nachtheilig , § . 5 . und
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